
 

Törn 2022 / Unser Ziel ist in diesem Jahr Paris / 1. Teil 
 

Bevor wir starten können gab es noch diverse Arbeiten am Schiff zu machen. Das Unterwasserschiff hatte 

eine gründliche Überholung nötig! Wir haben uns entschieden, die alte Farbe professionell entfernen zu 

lassen. In den nächsten Arbeitsschritten wurde dann, dass Unterwasserschiff mehrmals gespritzt und zu-

letzt ein Antifouling aufgetragen. Jetzt sollten wir für die nächsten Jahre eigentlich Ruhe haben. 

 

    
Unsere Zattera im Spritzwerk, sieht doch super aus / klar zum Einwassern! 

 

Sonntag, 15.05.2022, Möhlin ï Jirnsum 

 

Kurz nach 06.00 Uhr sind wir mit Suters unterwegs nach Holland. Super können wir einfach so mitfahren, 

herzlichen Dank. Es hat fast kein Verkehr und kommen gut vorwärts, nur an einer Baustelle verlieren wir 30 

Minuten. Ewas nach 16.00 Uhr sind wir in Jirnsum und können an Bord unserer Zattera gehen und sie 

wieder unter Beschlag nehmen 

Im Anschluss heisst es einräumen lüften, am Abend geht es nach Grou ins Restaurant Het Theehuis zum 

Nachtessen. 

 

    
In Jirnsum können wir endlich wieder an Bord / Nachtessen im Het Theehuis 

 

Montag, 16.05.2022, Jirnsum 

 

Noch sind nicht alle Arbeiten abgeschlossen, ein neues Ladegerät für die Batterie des Stromaggregat muss  

noch eingebaut werden. Das Schiff ist zum Glück nicht so schmutzig, trotzdem verträgt es eine Wäsche! 

Elisabeth macht einen Grosseinkauf und bringt unsere Vorräte wieder auf Vordermann! Wir haben schliess-

lich eine grosse Reise geplant. Im Verlaufe des Nachmittages ist alles erledigt, wir sind morgen klar zum 

Ablegen. Am Abend gibt es an Bord feine holländische Spargeln zum Nachtessen, echt lekker! 

 

 

 

 



    
Alles klar an Bord, wir sind bereit für unsere lange Reise nach Paris 

 

Dienstag, 17.05.2022, Jirnsum ï Sneek / +/- 3 Std / Wetter: schön / 20 Kilometer 

 

Es geht los, um 10.00 Uhr legen wir in Jirnsum ab und fahren über Akkrum nach Sneek. Wir geniessen die 

schöne Fahrt und machen diverse kleine Kontrollen während der Fahrt! Wir können aber feststellen, alles 

Ok an Bord wir klar für unsere Reise. 

 

    
Wir verlassen Jirnsum / Wir passieren Akkrum 

 

    
Brücke von Terkaple / Festgemacht in Sneek 

 

 



Mittwoch, 18.05.2022, Sneek - Bolsward / +/- 3 Std / Wetter: schön / 16 Kilometer 

 

Wir gehen es ganz gemütlich an, nach dem Frühstück machen Helen und Elisabeth mit Thyra erst noch 

einen ausgiebigen Spaziergang durch Sneek. Um 13.00 Uhr legen wir in Sneek ab unser heutiges Ziel ist 

Bolsward. Wir geniessen den schönen Tag und die Fahrt nach Bolsward. 

 

    
Fahrt durch Sneek 

 

    
Wind-Sägewerk in IJlst / Durchfahrt bei der Brücke von JIlst 

 

    
Auf dem Weg nach Bolsward 

 



    
Stadhuis Bolsward / Unser Liegeplatz in Bolsward 

 

Nachdem wir in Bolsward festgemacht haben, genehmigen wir uns das Anlegerbier im Städtchen. Das 

Stadhuis ist neu renoviert und erstrahlt wieder in alter Pracht. 

 

Donnerstag, 19.05.2022, Bolsward - Stavoren / +/- 4 Std / Wetter: sehr regnerisch / 36 Kilometer 

 

In der Nacht hat es stark geregnet, einmal mehr heisst es klar Schiff machen. Etwas nach 10.00 Uhr ver-

lassen wir Bolsward. Damit wir aus dem Hafen auslaufen können, müssen aber erst einmal alle Fahrzeuge 

auf der Autobahn angehalten werden, damit für uns die Autobahnbrücke geöffnet werden kann. Das passiert 

hier innert Minuten, ganz nach dem Motto: Schiff vor Auto! im Anschluss nehmen wir Kurs auf Stavoren 

oder auf Friesisch Staveren. Dort wollen wir am Treffen der Hollandfahrer des schleusenverein.ch teilneh-

men. Bis zum Heegermeer haben wir eine echt gemütliche Fahrt, dann aber frischt der Wind stark auf und 

es beginnt wie aus Kübel zu regnen. Es fühlt sich an, als ob wir uns in einer Waschmaschine befinden! Wir 

machen langsam und wettern vor dem Hafen in Stavoren ab, es ist mal wieder Weltuntergangsstimmung! 

Während einer kurzen Regenpause machen wir im Hafen fest, bereits sind mehrere Mitglieder des sv.ch 

mit ihren Schiffen eingetroffen. Nach der Begrüssungsrund gibt es ein feines Ratatouille an Bord. Den 

Abendspaziergang machen wir entlang des IJsselmeer, hier macht Thyra Bekanntschaft mit Schafen. 

 

    
Ausfahrt aus dem Hafen von Bolsward, Autobahnbrücke / Brücke auf dem Weg nach Stavoren in Parrega 

 



    
Katamaran / Plattbodenschiff im Heegermeer 

 

    
Der Himmel öffnet seine Schleusen, es regnet wie aus Kübeln / Liegeplatz in Stavoren 

 

    
Thyra erste Bekanntschaft mit Schafen / Stavoren, Spaziergang am Ijsselmeer bei Windstärke 5 

 

Freitag, 20.05.2022, - Samstag, 21.05.2022, Stavoren / Wetter: von allem etwas 

 

Treffen der Hollandfahrer des schleusenverein.ch in Stavoren. 13 Schiffe nahmen daran teil und hatten zwei 

schöne Tage unter Gleichgesinnten - schöner gemütlicher Anlass unter Schleusenschiffer des sv.ch. 



    
Drohnenaufnehmen vom Treffen in Stavoren auf der Insel1 

 

    
 

    
Apéro und Klönschnacken 

 

    
Nachtessen im Schots Restaurant war super fein! 

 

 



Sonntag, 22.05.2022, Stavoren - Volendam / +/- 5 Std / Wetter: schön / 65 Kilometer 

 

Um 09.00 Uhr kommt Aufbruchsstimmung auf! Wir verabschieden uns von unseren Freunden und legen 

um 09.30 Uhr gemütlich ab und machen uns auf den Weg nach Volendam. Das Wetter ist gut, als optimale 

Voraussetzungen um das Ijsselmeer zu befahren. Windstärke 1 ï 3 Beaufort. 

 

    
Über die Friso Sluis erreichen wir das IJsselmeer 

 

    
Super Verhältnisse zum Segeln / Wir passieren Enkhuizen 

 

    
Krabbersgatsluis führt über die Autobahn / Nach der Schleuse sind wir auf dem Markermeer 



    
MY Rina Blue unser Begleiter auf dieser Reise / MY Zattera 

 

    
Heute sind sehr viele Plattbodenschiffe unterwegs 

 

    
Unser Liegeplatz in Volendam in alten Hafen/ Volendam war ursprünglich ein Fischerdorf 

 

Trotz der vielen Touristen hat sich Volendam seinen Charme erhalten. Uns hat es sehr gut gefallen und die 

Fischplatte welche wir zum Nachtessen verspeisen haben, war sehr lecker! Wir werden das kleine Dörfchen 

am Markermeer bei unseren weiteren Reisen sicher wieder besuchen. 

 

 

 



Montag, 23.05.2022, Volendam - Loenen / +/- 6 Std / Wetter: schön / 55 Kilometer 

 

Am Morgen müssen wir zuerst noch etwas Trinkwasser bunkern. Wir verholen im Hafen, da der Wasser-

druck nicht so gross ist, wird es 10.00 Uhr bis wir den Hafen verlassen. Im Anschluss nehmen wir Kurs  

 

    
Wir verlassen Volendam ï kommen aber bestimmt wieder! / Leuchtturm Paard van Marken 

 

auf Muiden. Wir umrunden die Halbinsel Marken, welche wir bei einer nächsten Reise sicher auch noch  

 

    
Festungsinsel Pampus / Wasserschloss Muiden 

 

    
Warten vor der Schleuse Muiden / Ausfahrt aus der Schleuse Muiden 



besuchen wollen. Eigentlich wollten wir auch noch die Festungsinsel Pampus besuchen, leider ist das Mu-

seum am Montag geschlossen. Die Festungsanlage gehörte in früheren Zeiten zu einer vorgelagerten Ver-

teidigungslinie von Amsterdam. Was noch nicht ist, kann ja noch werden! Wir laufen in den Hafen von 

Muiden resp. in die Vecht ein. Wir grüssen bei der Vorbeifahrt das schöne Wasserschloss Muiden. Vor der 

Schleuse Muiden müssen wir kurz warten ï Mittagspause! Muss auch sein. Kurze Zeit später geht es ja 

auch schon wieder weiter und Thyra konnte einen Spaziergang machen. Wir fahren auf der Vecht  

 

    
Wir queren die Autobahn / Eisenbahnbrücke Weesp 

 

    
So lässt sich auch leben, Hausboote / So stellen wir uns Holland vor 

 

    
Brückendurchfahrt in Vreeland / Liegeplatz in Loenen aan de Vecht 



weiter zu Berg. Die Vecht ist sicher einer der schönsten Flüsse Hollands oder so stellen wir Schweizer uns 

Holland vor. Wir geniessen jedenfalls die Fahrt entlang von vielen Hausbooten und Windmühlen resp. Wind-

pumpen! Das Wetter gestaltet sich auch sehr abwechslungsreich, wir machen bei Regen in Loenen aan de 

Vecht fest. Im Anschluss gibt es auf der Zattera feine Spaghetti aus der Bordküche. 

 

Dienstag, 24.05.2022, Loenen - Woudrichem / +/- 6 Std / Wetter: von allem etwas / 56 Kilometer 

 

    
Tschüss Loenen aan de Vecht / Schloss Nijenrode, Stiftung Albert Heijn und Universität 

 

    
Schöne Häuser und malerische Dörfer wechseln sich hier an der Vecht ab / Brückendurchfahrt in Marssen 

 

    
Wir sind jetzt auf dem Amsterdam-Rhein-Kanal / Dicker Tanker, 6540 Tonnen gross 



    
Merwedekanal die Uferverbauungen werden erneuert / Das Haus bekommt ein neues Dach 

 

    
Thyra muss mal / Schleuse Gorinchem 

 

    
Auf der Waal zu Berg Ziel in Sicht / Unser Liegeplatz in Woudrichem 

 

Obschon das Wetter am heutigen Tag etwas zu wünschen übrigliess, haben wir wiederum einen schönen 

Tag erlebt. Die Vecht ist sicher einer der schönsten Flüsse in Holland, die schönen Häuser aber auch die 

schmucken Dörfer mit ihren schmalen Brückendurchfahrten haben es uns angetan ï wir kommen bestimmt 

wieder! 


